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Allgemeine Chronik

Bildung, Kultur und Medien

Kultur, Sprache, Kirchen

Buchmarkt

Kurz nach dem Nein zur Buchpreisbindung überwies der Ständerat zwei Postulate zum
Thema Buch an den Bundesrat. Das Postulat Savary (sp, VD) verlangt von der Regierung
die Ausarbeitung eines Berichts zur Situation des Buchmarktes. Die Abstimmung habe
zu grosse Unterschiede zwischen den Sprachregionen gezeigt und ganz allgemein
würden verlässliche Daten zum Buchmarkt fehlen. Gleichzeitig wurde auch das Postulat
Recordon (gp, VD) angenommen, welches den Bundesrat damit beauftragte,
Möglichkeiten aufzuzeigen, wie die schwierige Situation der Schweizer Literatur
zumindest gelindert werden könnte. Der Bundesrat beauftragte das Bundesamt für
Kultur damit, die Sachlage zu evaluieren und allenfalls mögliche Ergänzungen zu bereits
bestehenden Massnahmen aufzuzeigen. 1

POSTULAT
DATUM: 01.06.2012
MÄDER PETRA

In seiner Kulturbotschaft 2016-2020 legt der Bundesrat die Herausforderungen für den
Schweizer Buchmarkt dar und definiert Ziele und Massnahmen, um diese anzugehen.
Gleichzeitig beantragt er, die Postulate Savary (sp, VD) zur Situation des Buchmarktes
und Recordon (gp, VD) zu möglichen Massnahmen betreffend deren Verbesserung als
erfüllt abzuschreiben. Die Regierung sieht die Ursache des steigenden Drucks auf den
Schweizer Buchmarkt im starken Schweizerfranken sowie der zunehmenden
Digitalisierung und Globalisierung. Als wichtigste Herausforderungen definiert sie den
Schutz der Urheberrechte, den wachsenden Wettbewerb durch die Konkurrenz des
Online-Handels, das Fehlen von literarischen Übersetzungen sowie ein Rückgang an
qualitativ hochwertiger Literaturkritik. Als Massnahmen schlägt der Bundesrat
insbesondere die strukturelle Unterstützung von Verlagen und Literaturzeitschriften
sowie die Förderung literarischer Übersetzungen vor. Seine Erkenntnissen stützte der
Bund basierend auf eine im Vorjahr erschienenen Studie zur Literaturförderung in der
Schweiz. 2

POSTULAT
DATUM: 28.11.2014
MARLÈNE GERBER

1) Po. 12.3195 und Po. 12.3327: AB SR, 2012, S. 399 f.
2) BBl, 2015, S. 497 ff.

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK


